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Auf dem Weg zur perfekten Feierabend Challenge 

 
Mühldorf am Inn – Die 
Feierabend Challenge startete 
am 17. September. Nach der 
Premiere im letzten Jahr war 
der 2. Charity Business Run 
jetzt noch eine Idee 
erfolgreicher. Chefs und 
Mitarbeiter verschiedener 
Firmen der Stadt und aus den 
Landkreisen ringsherum haben 
die Herzen von Carolin und 
Reinhold A. Wanner höher 
schlagen lassen. Sie sehen 
damit einen immer wichtiger 
werdender Baustein in der 
Arbeitswelt wie in der Freizeit: 
Gesundheit und Teamgeist! Der hier noch ergänzt wird mit dem Charity 
Gedanken. Das ist die Motivation, um mit anderen Firmen beim gemeinsamen 
Sport und der anschließenden Pasta-Party ins Gespräch zu kommen. Im 
sportlichen Teil erlebten jeweils drei Teilnehmer einer Firma auf 5 Kilometer die 
Stadt im Naherholungsgebiet Richtung Starkheim durch die Innauen, um 
anschließend direkt am Volksfestplatz die Feierabend Challenge ausklingen zu 
lassen. 
 
Die Firma Wanner ist direkt beim Mühldorfer Volksfest beheimatet. So entstand 
hier eine „Volksfest-Nachlese“ mit einem Schuss Sportlichkeit. Die Gastgeber 
haben ihren Vorplatz mit Unterstützung von Münzlochner (Lifestyle 
Veranstaltungsausstattung aus Aschau am Inn) fein herausgeputzt. Ebenso 
fanden nette Kleinigkeiten wie das „Läufergold“ von Gartenbau Bitzer & Bernhard 
aus Mettenheim auf den Tischen Platz. 
 
Dem Check-in mit Startnummernausgabe, Obst und Getränken gesellten sich 
Pavillons von den teilnehmenden Firmen und Sponsoren. 
 
 

 

Mühldorf`s neue Bürgermeisterin gab ihren ersten 
Startschuss 
 
Nach dem politischen Startschuss am 1. Mai 2026 gab nun 
Claudia Hungerhuber ihren nächsten auf der sportlichen 
Seite. Vorher hatten sich die Teams noch zu Gruppenfotos 
unter dem Startbogen der VR meine Volksbank 
Raiffeisenbank getroffen. Sie war auch selbst mit drei Teams 
unter der Bezeichnung „ The Moneymaker“ angetreten. 
Ebenso entstanden spontan Gespräche unter den Firmen 
und mit der Bürgermeisterin. 

Gespräche – hier mit Bürgermeisterin 
Hungerhuber und Globus-Chef Tobias Au 



Auf die Plätze… 
 
Nach diesem eher gemütlichen 
Entree ging es gleich rasant los. Die 
jungen Fußballer des FC Mühldorf 
hatten den besten Start, ehe Jonas 
Seitz ein Tempo auf die Strecke legte, 
dem keiner mehr folgen konnte. 
Nach 18:35 Minuten war der junge 
Steuerberater von Plininger & 
Partner in Mühldorf bereits wieder 
im Ziel. 
 
Der nächste Star war bei den Frauen 
unterwegs: Magdalena Mayerhofer, 
Mühldorfer Athletin im Trikot der LG 
Telis Finanz Regensburg und 
mehrfache Bayerische Meisterin 
mischte sich als Gesamtdritte in 20:26 
Minuten gleich ins männliche 
Spitzenfeld ein. Damit hatte auch Papa 
Erwin Mayerhofer (20:42) im Endspurt 
keine Chance. In einer nicht offiziellen 
Familienwertung waren sie zusammen 
mit Mama Anita Mayerhofer (27:30) 
ohnehin unschlagbar. 
 
Mannschaftlich aber hatten die 
Fußballer etwas überraschend den Sieg 
nach Hause gelaufen. Noah Reichl 
(20:22), Alexander Helmes (21:13) und 
Richard Emeiulu (23:27) waren mit 
ihrer Durchschnittszeit von 21:40 
Minuten lediglich drei Sekunden 
schneller als „Steuerfrei ins Ziel“ von 
der Steuerberatung Plininger (Jonas 
Seitz, Matthias Schreyer, Christina 
Klieber) und wiederum nur eine 
Sekunde dahinter der GLOBUS 
Mühldorf (Marcel Sedlmeier, Thomas 
Schlagbauer, Tobias Au). 
 
Sie alle erhielten den begehrten 
„Wanner-Runner“ und Urkunden im 
Rahmen. So etwas gab es in meiner 
50-jährigen Laufgeschichte noch nie. 
 
Und überhaupt: Carolin und Reinhold 
Wanner boten eine hervorragende 
Siegerehrung. 
 
 

Das Siegerpodest von FC Mühldorf, Steuerfrei ins Ziel und GLOBUS 
mit Carolin Wanner 



Auch wenn es nicht darum, sondern um sportlichen Teamgeist geht: Wir machen die „Hall of Fame“ 
für die  WANNER RUNNER und eine lange Zukunft auf: Die Sieger und ihre Streckenrekorde:     
 
 Siegerteam     Sieger Frauen  Sieger Männer 
 
2025 Stiftung Wadentest  23:04  Sadeta Leibelt  Marcel Sedlmeier 
 (Reichenspurner/Reichenspurner/Smole)   24:58   21:16 
2026 FC Mühldorf   21:40  Magdalena Mayerhofer   Jonas Seitz 
 (Reichl/Helmes/Emeiulu)     20:26   18:35 
2027 

 
Aufgefallen 
 

• Das nennt man Teamgeist. Für den letzten Platz 
wurden die drei Neimcke-Läufer Sebastian 
Immenroth, Andreas Noller und Jörg Neimcke 
ausgezeichnet. Mit ihrer Bezeichnung „Team ganz 
entspannt“ bildeten sie gemeinsam und mit 
gleicher Zeit das Schlusslicht. Etwas schneller war 
die Zahnklinik, die in der Besetzung Lehmann, 
Görger und Gebauer nach guten 29:16 Minuten 
ebenfalls gemeinsam einliefen. 
 

• Im letzten Jahr gab er als Bürgermeister noch den 
Startschuss. Diesmal hatte Michael Hetzl die 
Zeit, im Team der Unabhängigen 
Mühldorfer mitzulaufen. 
 

• Die Mühldorfer Physiotherapie Ortmann-
Samar-Jenkel hat sich topfit präsentiert. 
Praxischef Hannes Ortmann hat das 
Läufergen von den Eltern in die Wiege 
gelegt bekommen. Aber ohne Training läuft man 
auch nicht so schnell wie er: 20:50 Minuten! 
 

• Er war nicht der einzige mitlaufende Chef, aber 
richtig schnell: Alexander Bitzer kam in 24:01 
Minuten im Mühldorfer Ziel bei seinen 
überdimensionalen Läuferfiguren an. Sie sind 
das ganze Jahr über in Mettenheim in der 
Zangberger Straße bei seinem 
Gartenbaubetrieb zu sehen. 
 

• Neben Startnummer mit 
Chipzeitmessung und einem 
gut gefüllten Startsackerl gab 
es zur Siegerehrung bei der 
Pastaparty eine satte Portion 
Nudeln und ein Stück Kuchen zum Abschluss. 



Impressionen von der Strecke 
 
Eine fast spätsommerliche abendliche Stimmung legt 
sich über den Inn. Wer es eher gemütlich angeht, 
bekommt eine gute Atmosphäre zu spüren - bei ESD 
Sicherheitsdienst in meinem Bereich und einigen 
Walkern sowieso. Dann laufe ich auf Andrea Koch 
vom Team Goldbeck auf und begleite anschließend 
Carina Schumacher, die als „die Abhänger“ ihres 
Chefs Michael Scherr (Anhänger-Aufbau in 
Mettenheim) an den Start ging, ehe sie mich im 
Zielsprint wieder abhängte.  
 
Auf diesen Wegen vom Sportzentrum, unter der 
Innbrücke hindurch zur Aussichtsplattform bei der 
Innschleife, über die Brücke am Hammerbach und an 
der Innfähre vorbei Richtung Starkheim lässt es sich 
gut laufen – ein Juwel für Mühldorfer Läufer und 
Spaziergänger! 
 

 

 
 

 

Die schnellen Drei von GLOBUS – Stark präsent war der 
Titelsponsor VR meine Volksbank.Raiffeisenbank 

Über die 
Hammerbachbrücke  

Mädels im Endspurt  

 Abklatschen im Ziel  

 Der schnellste Mann 
des Tages: Jonas Seitz 



Wie geht`s weiter beim Wanner Charity Business Run ? 
 
Organisieren können sie, Carolin und Reinhold Wanner. Da fehlt es in keiner Weise. Nur der Draht zur 
Laufcommunity könnte noch besser werden, sagt mein Gefühl. Neben den beteiligten Firmen 
vielleicht verstärkt auch Vereine ansprechen. Und aller guten Dinge sind doch zumindest Drei! Hierzu 
einige gut gemeinte Vorschläge für eine Dauerlösung >  
 

• Vereinsläufer könnten bei den von ihnen besuchten 
Veranstaltungen Flyer auslegen.  

• Die Vorlaufzeit mit der Bekanntgabe des Termins 
sollte auf bis zu einem Jahr erfolgen 

• Der Fokus auf 3 Teamläufer ist zu starr ausgelegt. 
Vielleicht besser so : „Meldet so viele Läufer und 
Walker aus Eurem Unternehmen/Verein wie möglich 
an – die jeweils besten 3 werden zusammen 
gewertet.“ 

• Ein gutes Beispiel könnte „Teams in Bewegung“ sein, 
ebenfalls ein Firmenlauf. Dieser findet jährlich in 
Geitau auf einem Bauernhof bei Bayrischzell statt 
und bringt bis zu 1000 Teilnehmer an den Start. Hier 
darf jeder starten und je mehr Teilnehmer eine 
Firma/auch ein Verein hat, desto größer sind die 
Chancen, den Wettbewerb zu gewinnen. Hier sind 
meine Eindrücke aus dem Jahr 2026 > https://bayerischelaufzeitung.de/der-hasenoehrlhof-
war-wieder-der-hammer-und-die-teams-in-bewegung-begeistert/ 

• Dennoch sind der Veranstaltung Grenzen gesetzt. Obgleich sehr entspanntes Parken am 
Volksfestplatz möglich ist, reicht der Firmenplatz für wesentlich mehr Teilnehmer kaum aus. 
Auch die Strecke verträgt maximal bis 300 gleichzeitig startende Läufer. 

 
Was bleibt ist eine hervorragende Information und Organisation mit 
dem Ziel, bei der dritten Auflage am 16. September 2027 300 
Läuferinnen und Läufer, Walkerinnen und Walker  begrüßen zu 
können. 
 
 
 

… und wie geht es mit dem 
Laufsport in der Stadt Mühldorf 
weiter? 
 
Mühldorf hat mit dem Wanner 
Charity Business Run im September 
26 ein läuferisches Finale des Jahres 
eingeläutet. Am 25. Oktober 26 
findet der 2. ODU Stadtlauf und 
dann am 21. November 26 der 
Crosslauf – läuferische Perspektiven 
in der Stadt Mühldorf. Einfach am 
Ball, sprich in den Laufschuhen 
bleiben und mitmachen! 
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